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 Natura 2000
Das Europäische Schutzgebietsnetz

Dieses Schutzgebietsnetz ist weltweit einmalig und dient 
dem Erhalt unserer heimischen Natur-und Kulturland-
schaft. Es umfasst auch Gebiete in Ihrer Region. 

Die Zusammensetzung des Natura 2000-Netzes
• Fauna-Flora-Habitat (FFH)- Gebiete
Sie dienen dem Schutz und Erhalt von 231 Lebensraumty-
pen (LRT) und mehr als 1000 wildlebenden Tier- und Pflan-
zenarten in Europa.
• Vogelschutzgebiete
Sie dienen dem Schutz von über 200 europäischen Vogel-
arten.

Managementpläne
Die Managementplanung bietet die Chance, die zum Er-
halt des Gebietes notwendigen Schutz- und Bewirtschaf-
tungsmaßnahmen in Zusammenarbeit mit lokalen Akteu-
ren zu entwickeln. 

Managementplanung

Veranstaltungen
Neben Informationsveranstaltungen bieten wir auch Ex-
kursionen in die Gebiete an:

Aktuelle Termine finden Sie unter:
www.natura2000-brandenburg.de/veranstaltungen

Ansprechpartner
Haben Sie Fragen zu Natura 2000, dem FFH-Gebiet oder 
der Managementplanug? Gerne informieren wir Sie!

Stiftung NaturSchutzFonds Brandenburg
Koordination Managementplanung

Verfahrensbeauftragte Kathrin Plaschke
Telefon: 03 31 / 97 16 48 51
kathrin.plaschke@naturschutzfonds.de

Zuständiges Planungsbüro
IUS
Herr Scheurlen
Telefon: 03 31 / 74 88 93



FFH-Gebiet Nr.: 

Größe: 139 ha

Landkreis: Dahme-Spreewald

Managementplanung: Laufzeit bis 2020. Gefördert
durch den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die
Entwicklung des Ländlichen Raumes (ELER). 
Verwaltungsbehörde ELER: www.eler.brandenburg.de
Kofinanziert aus Mitteln des Landes Brandenburg

Infos: www.mlul.brandenburg.de/info/natura2000 

Projektseite: www.natura2000-brandenburg.de

Die wichtigsten Informationen

Gebietsbeschreibung
Das FFH-Gebiet rund um den Wernsdorfer See liegt in der 
Berlin-Fürstenwalder Spreetalniederung. Der weite See und 
seine Uferzonen dienen vielen Wasservögeln als Brut-, Nah-
rungs- und Durchzugsgebiet. Beispielsweise findet die Trauer-
seeschwalbe am und im Wasser genug Nahrung in Form von 
Insekten, Fischen und kleinen Amphibien. 

See-,Teichrosen- und Schwimmblattzonen nehmen die weite 
Wasserfläche ein. Schilfröhrichte und Rohrkolbenröhrichte 
wachsen entlang des Ufers. Ebenso findet man seltene Was-
serpflanzenarten wie Froschbiss. 

Die feuchten Hochstaudenfluren nahe des Gewässers wechs-
eln zu mageren Flachland-Mähwiesen und Resten von Feucht-
wiesen. Auf einer Binnendüne im Osten treten kleinflächig 
Trockenrasen auf. 

Erlenbruchwälder, Weiden- Faulbaumgebüsche sowie arten-
reiche Großseggen-Erlenbrüche sind Lebensraum für gefähr-
dete Vogelarten. Beispielsweise nutzt der Rotmilan die dem 
Waldrand angrenzende Offenlandschaft als Jagdgebiet. 

Arten und Lebensräume

Lebensraumtypen (LRT)
(geschützt nach Anhang I der FFH-Richtlinie)

» Dünen mit offenen Grasflächen (LRT 2330)

» Natürliche eutrophe Seen (LRT 3150)

» Feuchte Hochstaudenfluren (LRT 6430)

» Magere Flachland-Mähwiesen (LRT 6510)

Arten (geschützt nach Anhang FFH-Richtlinie)

»  Fische und Rundmäuler: Rapfen, Bitterling
»  Insekten: Großer Feuerfalter
»  Reptilien: Zauneidechse

Weitere charakteristische Arten
»  Pflanzenarten: Sand-Grasnelke, Sand-Schafschwingel, 
     Sand-Strohblume, Froschbiss, Großer Klappertopf, 
     Sumpffarn, Schwarzschopf-Segge
»  Vögel: Trauerseeschwalbe, Rotmilan, Pirol

Bitterling
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Die digitale Karte finden Sie unter: 
www.natura2000-brandenburg.de/projektgebiete


